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Genossenschaften: weniger, aber größer
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294.091 WE (-492 WE)
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Investitionen 611 Mio. Euro

Anstieg um 1,8 %
Baupreisanstieg um 3,3 % (Neubau) 
und 3,7 % (Instandhaltung) verteuert
 effektiv weniger
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Instandhaltung verzehrt die Miete

31,60 %

68,40 %

ANTEIL  INSTANDHALTUNG 
AN NET TOKALTMIETE

Instandhaltung EUR/qm

Abschreibungen, Zinsen, Verwaltung, Leerstand etc.
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Neubau: Kein Zurück zu bisherigen Neubau-
raten

Die Zukunftsaufgabe 
der Genossenschaften 
wird es sein: den 
Bestand zu erhalten.

VSWG-Neubaukorridor

532

69

195

282*
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Neubau Fröbelstraße (39 WE) der 
Wohnungsgenossenschaft Gröditz eG

Mehrgenerationenhaus mit 49 Wohnungen für Familien, Singles und Senioren, zwei sechs-
geschossige Haupthäuser sind mit einem zweigeschossigen Zwischenhaus verbunden, 49 Ein- bis 
Fünfraumwohnungen mit Flächen von 45 bis 125 m², Baukosten circa 15 Millionen Euro
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Aufstockung A.-Kolping-Str. 11-29 der 
Wohnungsbaugenossenschaft Einheit Bautzen eG

Mehrgenerationenhaus mit 49 Wohnungen für Familien, Singles und Senioren, zwei sechs-
geschossige Haupthäuser sind mit einem zweigeschossigen Zwischenhaus verbunden, 49 Ein- bis 
Fünfraumwohnungen mit Flächen von 45 bis 125 m², Baukosten circa 15 Millionen Euro
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Leerstand im ländlichen Raum weiter steigend
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Die Metropolregionen funktionieren gut
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Mietniveau weiterhin bezahlbar

Das Leben in der Stadt kostet im 
Mittel nur rund 1 Euro/m2 mehr als 
im Umland.

Nettokaltmiete im Mittel bei 5,62 
Euro/m2

Die Durchschnittsmiete in 
Deutschland beträgt 7,40 Euro/m2.
(Mikrozensus 2022)
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Betriebskosten steigend auf hohem Niveau
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Heizkosten vorerst beherrschbar

„Die Steigerungsrisiken 
überwiegen Abwärtspotenzial“

 CO2-Kosten
 Dekarbonisierung

Fernwärme
 Ersatzinvestitionen 

Wärmeversorgung
 geopolitische Risiken
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„Zweite Miete“ dominiert zusehend
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Leerstand wird zum wirtschaftlichen Problem

Der Leerstand kostet die 
Genossenschaften 103 
Mio. Euro pro Jahr. 

Diese Kosten fehlen für 
wichtige Investitionen in 
Bestand und Neubau. 

78,5 Mio. 
Euro

24,6 Mio. 
Euro

Leerstandskosten

Erlösschmälerung (entgangene Nettokaltmiete) leerstandsbedingte nicht umlegbare BeKo
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Rückbau essentiell
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Rückbau (WE)

mittelfristig weitere 
2.100 WE fest für 
Rückbau vorgesehen

Der Leerstand steigt 
außerhalb der drei Städte 
um rund 500 bis 700 WE p.a. 
Ohne Rückbau wird es in 
vielen Regionen keine wirt-
schaftliche Stabilisierung 
geben. Umso tragischer ist 
das Ruhen des Landesrück-
bauprogramms.
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